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Unterrichtsvorhaben IV: 

Thema/Kontext:  

Enzyme im Alltag – Welche Rolle spielen Enzyme in unserem Leben/beim Ablauf verschiedener Stoffwechselreaktionen? 

Inhaltsfelder: IF 1 (Biologie der Zelle), IF 2 (Energiestoffwechsel) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Enzyme 

 

 

Schwerpunkte übergeordneter Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

 UF4 bestehendes Wissen aufgrund neuer biologischer Erfahrungen 

und Erkenntnisse modifizieren und erweitern. 

 E2 kriteriengeleitet beobachten und messen sowie gewonnene Er-

gebnisse objektiv und frei von eigenen Deutungen beschreiben. 

 E4 Experimente und Untersuchungen zielgerichtet nach dem Prinzip 

der Variablenkontrolle unter Beachtung der Sicherheitsvorschriften 

planen und durchführen und dabei mögliche Fehlerquellen 

reflektieren. 

 E5 Daten bezüglich einer Fragestellung interpretieren, daraus 

qualitative und einfache quantitative Zusammenhänge ableiten und 

diese fachlich angemessen beschreiben. 

 K1 Fragestellungen, Untersuchungen, Experimente und Daten 

strukturiert dokumentieren, auch mit Unterstützung digitaler Werk-

zeuge. 

Zeitbedarf: ca. 19 Std. à 45 Minuten 
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Mögliche didaktische Leitfragen / 

Sequenzierung inhaltlicher  

Aspekte 

Konkretisierte 

Kompetenzerwartungen 

des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und  

Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische 

Anmerkungen und 

Empfehlungen sowie Dar-

stellung der verbindlichen 

Absprachen der Fach-

konferenz 

Wie sind Proteine aufgebaut und 

wo spielen sie eine Rolle? 

 Aminosäuren 

 Peptide, Proteine 

 Primär-, Sekundär-, Tertiär-, 

Quartärstruktur  

 

…ordnen die biologisch bedeut-

samen Makromoleküle (Proteine) 

den verschiedenen zellulären 

Strukturen und Funktionen zu und 

erläutern sie bezüglich ihrer 

wesentlichen chemischen Eigen-

schaften (UF1, UF3). 

Informationstexte zum Aufbau und der 

Struktur von Proteinen 

Der Aufbau von Proteinen wird 

erarbeitet. 

 

Die Quartärstruktur wird am 

Beispiel von Hämoglobin ver-

anschaulicht. 

Welche Wirkung / Funktion haben 

Enzyme? 

 Katalysator 

 Biokatalysator 

 Endergonische und ex-

ergonische Reaktion 

 Aktivierungsenergie 

…erläutern Struktur und Funktion 

von Enzymen und ihre Bedeutung 

als Biokatalysatoren bei Stoff-

wechselreaktionen (UF1, UF3, UF4). 

 

 

 

Schematische Darstellungen von Reaktionen 

unter besonderer Berücksichtigung der 

Energieniveaus  

 

 

 

 

Die zentralen Aspekte der Bio-

katalyse werden erarbeitet: 

1. Senkung der 

Aktivierungsenergie 

2. Erhöhung des Stoff-

umsatzes pro Zeit 
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Mögliche didaktische Leitfragen / 

Sequenzierung inhaltlicher  

Aspekte 

Konkretisierte 

Kompetenzerwartungen 

des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und  

Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische 

Anmerkungen und 

Empfehlungen sowie Dar-

stellung der verbindlichen 

Absprachen der Fach-

konferenz 

Welche Bedeutung haben Enzyme 

im (menschlichen) Stoffwechsel?  

 

 

 Aktives Zentrum 

 

 Allgemeine Enzymgleichung 

 

 Substrat-und Wirkungsspezifi-

tät 

…beschreiben und erklären 

mithilfe geeigneter Modelle 

Enzymaktivität und Enzym-

hemmung (E6). 

z.B. Experimentelle (Gruppen-)Arbeit: 

a) Peroxidase mit Kartoffelscheibe oder 

Kartoffelsaft  

b) Urease-Versuch 

 

Abbildungen/Kurzfilme/Animationen 

Die Substrat- und Wirkungs-

spezifität werden veranschau-

licht. 

Die naturwissenschaftlichen 

Fragestellungen werden vom 

Phänomen her entwickelt. 

Hypothesen zur Erklärung der 

Phänomene werden aufgestellt. 

Experimente zur Überprüfung 

der Hypothesen werden ge-

plant, durchgeführt und ab-

schließend werden mögliche 

Fehlerquellen ermittelt und 

diskutiert. 
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Mögliche didaktische Leitfragen / 

Sequenzierung inhaltlicher  

Aspekte 

Konkretisierte 

Kompetenzerwartungen 

des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und  

Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische 

Anmerkungen und 

Empfehlungen sowie Dar-

stellung der verbindlichen 

Absprachen der Fach-

konferenz 

Was beeinflusst die Wirkung / 

Funktion von Enzymen? 

 

 

 pH-Abhängigkeit 

 Temperaturabhängigkeit 

 Schwermetalle 

 

 Substratkonzentration / 

Wechselzahl  

 

 

 

…beschreiben und interpretieren 

Diagramme zu enzymatischen 

Reaktionen (E5). 

 

…stellen Hypothesen zur Ab-

hängigkeit der Enzymaktivität von 

verschiedenen Faktoren auf und 

überprüfen sie experimentell und 

stellen sie graphisch dar (E3, E2, 

E4, E5, K1, K4). 

 

 

 

Checkliste mit Kriterien zur Beschreibung 

und Interpretation von Diagrammen  

 

 

Mögliche Experimente:  

- Urease  Leitfähigkeit 

- Kartoffelversuche (Linder 

- Quark-Pepsinversuche 

Das Beschreiben und Inter-

pretieren von Diagrammen 

(Optimum- und Sättigungs-

kurve) wird geübt. 

Experimente zur Ermittlung 

der Abhängigkeiten der 

Enzymaktivität werden geplant 

und durchgeführt. 

Wichtig: Denaturierung im 

Sinne einer irreversiblen 

Hemmung durch Temperatur, 

pH-Wert und Schwermetalle 

muss herausgestellt werden. 

Durchführung von Experi-

menten zur Ermittlung von 

Enzymeigenschaften an aus-

gewählten Beispielen.  

Die Wechselzahl und die 

Michaelis-Menten-Konstante 

wird problematisiert. 
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Mögliche didaktische Leitfragen / 

Sequenzierung inhaltlicher  

Aspekte 

Konkretisierte 

Kompetenzerwartungen 

des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und  

Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische 

Anmerkungen und 

Empfehlungen sowie Dar-

stellung der verbindlichen 

Absprachen der Fach-

konferenz 

Wie wird die Aktivität der Enzyme 

in den Zellen reguliert? 

 

 kompetitive Hemmung, 

 allosterische (nicht 

kompetitive) Hemmung 

 

 Substrat und Endprodukt-

hemmung 

…beschreiben und erklären 

mithilfe geeigneter Modelle 

Enzymaktivität und Enzym-

hemmung (E6). 

 
Wesentliche Textinformationen 

werden in einem begrifflichen 

Netzwerk zusammengefasst. 

Die kompetitive Hemmung 

wird simuliert. 

Modelle zur Erklärung von 

Hemmvorgängen werden ent-

wickelt. 

Reflexion und Modellkritik  

Wie macht man sich die Wirk-

weise von Enzymen zu Nutze? 

 Enzyme im Alltag 

-  Technik 

-  Medizin 

-  u. a. 

(Tiere/Pflanzen) 

…recherchieren Informationen zu 

verschiedenen Einsatzgebieten von 

Enzymen und präsentieren und 

bewerten vergleichend die Ergeb-

nisse (K2, K3, K4). 

 

…geben Möglichkeiten und 

Grenzen für den Einsatz von 

Enzymen in biologisch-

technischen Zusammenhängen an 

und wägen die Bedeutung für 

unser heutiges Leben ab (B4). 

 

 

 

 

(Inter-

net)Recherche/Informationskärtchen 

(auf der Basis des Natura-LB) 

Die Bedeutung enzymatischer 

Reaktionen für z.B. Ver-

edlungsprozesse und 

medizinische Zwecke wird 

herausgestellt. 

Als Beispiel können Enzyme im 

Waschmittel und ihre Aus-

wirkung auf die menschliche 

Haut besprochen und dis-

kutiert werden. 
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Mögliche didaktische Leitfragen / 

Sequenzierung inhaltlicher  

Aspekte 

Konkretisierte 

Kompetenzerwartungen 

des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und  

Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische 

Anmerkungen und 

Empfehlungen sowie Dar-

stellung der verbindlichen 

Absprachen der Fach-

konferenz 

Leistungsbewertung: 

 Tests 

 KLP-Überprüfungsform: „experimentelle Aufgabe“ (z.B. Entwickeln eines Versuchsaufbaus in Bezug auf eine zu Grunde liegende 

Fragestellung und/oder Hypothese) zur Ermittlung der Versuchsplanungskompetenz (E4)  

 ggf. Klausur 

 


